
X41 Edition 5: Wenn sich die feine Uhrmacherei
von ihren Luxusbindungen befreit

Am 23. Juni 2021 werden die Vorbestellungen für die X41 Edition 5 von CODE41, dem ersten
und einzigen Gemeinschaftswerk der Feinuhrmacherei, eröffnet.

Durch das Angebot einer außergewöhnlichen Uhr zu einem Preis von 5.443 €, während
vergleichbare Stücke um die 20.000 € kosten, soll die Feinuhrmacherei transparenter,
authentischer und vor allem zugänglicher werden.

Aber dieses Projekt geht noch weiter, indem es darauf abzielt, einen echten Wendepunkt in
der Uhrenindustrie auszulösen, indem es sich von den manchmal undurchsichtigen und
subjektiven Werten des Luxus befreit und die Qualität der Komponenten und das
branchenführende Know-how hervorhebt.

X41: ein auf Transparenz basierendes Gemeinschaftsprojekt

Seit 2016 lädt CODE41 Liebhaber mechanischer Uhren zu einem außergewöhnlichen
Abenteuer ein, bei dem sie aktiv an der Entstehung eines Stücks feiner Uhrmacherkunst
teilnehmen. Die Vision hinter dieser Community-Bewegung, die auf Kreativität, Transparenz
und Qualität basiert, ist es, die aktuelle Uhrenindustrie neu zu erfinden.

Das Projekt X41 ist da keine Ausnahme: Diese Automatikuhr erblickte im März 2019 das
Licht der Welt, nach 12 Monaten Entwicklungszeit in enger Zusammenarbeit mit den
Mitgliedern der CODE41-Community. Tausende von Uhrenliebhabern hatten die Möglichkeit,
an jedem Schritt der Entwicklung teilzunehmen, ihre Meinung abzugeben und die
verschiedenen Fotos und Videos zu kommentieren, die zu diesem Zweck geteilt wurden. Ein
authentisches Erlebnis, das hinter die Kulissen einer Uhrenmarke blicken lässt!

Der Start der ersten Vorbestellungen im März 2019, die die Creator Edition und die Edition 2
zusammenbringen, markiert sowohl die erste Crowdfunding-Kampagne als auch die erste
von der Community kreierte Uhr in der Geschichte der Feinuhrmacherei. Trotz der
anhaltenden Ungewissheit, wie das Projekt aufgenommen wird, war die öffentliche
Begeisterung sofort groß. Insgesamt wurden 700 Stück in knapp 30 Tagen vorbestellt, für
eine Gesamtsumme von fast 3 Millionen Schweizer Franken.

Der Erfolg der folgenden Editionen, die im November 2019 (450 verkaufte Exemplare für
insgesamt 2.599.616 CHF) und im Juli 2020 (500 verkaufte Exemplare für insgesamt
3.0313.996 CHF) auf den Markt kamen, bestätigte dem Team, dass das Projekt auf eine
echte Verbrauchernachfrage stößt.



X41 Edition 5: Merkmale und neue Funktionen

Für diese 5. Edition bleibt die X41 bei der Formel, die ihr bisher Erfolg beschert hat: ein
exklusives Design und eine Architektur nur für die CODE41-Gemeinschaft und eine periphere
Schwungmasse, ein extrem technisches Merkmal, das derzeit nur von sehr wenigen Marken
beherrscht wird. Das Uhrwerk selbst wird in der Schweiz in Kleinserien komplett von Hand
entworfen, gefertigt und montiert.

Das X41 kann vom 23. Juni bis zum 15. Juli 2021 vorbestellt werden, die Preise beginnen bei
5.443 €, also fast viermal weniger als der übliche Preis für ein Stück dieses Kalibers. Es ist
also eine einmalige Gelegenheit für Fans von feinen mechanischen Uhren, ein
High-End-Modell zu einem sehr attraktiven Preis zu besitzen.

Es gibt auch ein paar neue Funktionen zu entdecken:

● Wasserdichtigkeit bis 10 ATM (100m), im Gegensatz zu den 3 oder 5 ATM, die die
meisten mechanischen Uhren derzeit aufweisen. Dies entspricht 100 Metern unter
ruhigem Wasser und ohne plötzliche Temperatur- oder Druckschwankungen.

● Die Wahl von Titan Grad 5 für die Titanmodelle, ein Material, das doppelt so leicht ist
wie Stahl. Der Grad 5 ersetzt den Grad 2, der für die vorherige Ausgabe verwendet
wurde, wobei der höhere Preis durch die höhere Haltbarkeit, die bessere
Kratzfestigkeit und die feinere Verarbeitung gerechtfertigt ist.

● Zwei neue Farben für die AeroCarbon-Modelle. Dieses sehr dichte technische
Material, das normalerweise in der Luftfahrtindustrie verwendet wird, zeichnet sich
durch seine Widerstandsfähigkeit (2,x biegesteifer als Stahl), seine Leichtigkeit (2x
leichter als Titan und 4x leichter als Stahl) und seine Wasserdichtigkeit (100M ohne
Kammer) aus.

Wie die meisten CODE41-Uhren könnte auch die X41 ohne weiteres das Recht auf das Swiss
Made-Label beanspruchen. Obwohl 90% der Komponenten aus der Schweiz stammen (im
Gegensatz zum Minimum von 60%, das für das Label erforderlich ist), wird das Stück keinen
Hinweis darauf tragen, dass es Swiss Made ist. CODE41 hat sich von Anfang an gegen diese
irreführende Kennzeichnung gewehrt



Ist das Ende der Herrschaft des Luxus über die
Feinuhrmacherei nahe?

Für CODE41 ist der Erfolg der X41-Uhren ein untrügliches Zeichen dafür, dass ein Wandel in
der Welt der Uhrmacherei im Gange ist. Die Feinuhrmacherei wurde immer als eine
unzugängliche, luxuriöse Industrie angesehen, die nur der Elite vorbehalten war. Auf dem
aktuellen Markt spiegeln die Preise der Modelle leider nicht immer ihre tatsächliche Qualität
wider. Künstlich aufgebläht, sind sie allmählich zu Indikatoren für gesellschaftlichen Erfolg
geworden.

Das Projekt X41 zeigt also eine andere Seite der Feinuhrmacherei: eine authentischere,
transparentere, die sich auf Qualität und branchenführendes Know-how konzentriert. Diese
Werte werden von Verbrauchern, die der Undurchsichtigkeit traditioneller Marken
überdrüssig sind, immer stärker nachgefragt. Sie verlangen zu Recht eine bessere
Rückverfolgbarkeit der Materialien, Informationen über die Herkunft der Komponenten und
sogar Details über die angewandten Aufschläge.

Diese Beobachtungen haben die ursprüngliche Vision von CODE41, getragen von ihrem
Gründer Claudio D'Amore, nur noch verstärkt. Was kommt als Nächstes? Weiterhin innovativ
zu sein, den Status Quo in Frage zu stellen und außergewöhnliche mechanische Uhren mit
unschlagbarer Magie und gutem Preis-Leistungs-Verhältnis zu kreieren.

Vorbestellungen sind bis zum 15. Juli möglich.

Entdecken Sie die X41 Edition 5: https://code41watches.com/fr/projects/x41/

Die X41 EDITION 5 in einer Nussschale

● Vorbestellungen geöffnet: 23. Juni 2021, 15 Uhr MEZ

● Ende der Vorbestellungen: 15. Juli 2021, 15 Uhr MEZ

● Auslieferung: Anfang März/April 2022

● Preis: Ab 5.443€ - 5.393 CHF - 5.443 USD - 4.995 GBP

● Anzahl der Stücke: 3 Chargen à 150 Uhren

● Zahlungsweise: Zahlung in 6 Raten ohne zusätzliche Kosten, Zahlung auch per
Überweisung möglich

https://code41watches.com/fr/projects/x41/


Das Projekt CODE41: einzigartige Werte

Unschlagbare Magie und ein hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis

Direkter Vertrieb, minimale Aufschläge und Kostentransparenz sind nur einige der
Kriterien, die es uns ermöglichen, den ANOMALY EVOLUTION zu einem Preis anzubieten,

den unsere Mitbewerber einfach nicht erreichen können.

"Der Preis ist nicht das Ergebnis einer Marktpositionierung, sondern spiegelt direkt
die Produktionskosten wider." CODE41 - Claudio D'Amore, Gründer und CEO

Vorbestellungen: produzieren, was gebraucht wird, wenn es gebraucht
wird

80% des Umsatzes von CODE41 wird durch Projektvorbestellungen generiert: Die Produktion
einer Serie wird nur dann gestartet, wenn eine Mindeststückzahl verkauft wird. Dieser
Ansatz bietet 2 spezifische Vorteile:

● Cash-Flow-Optimierung: CODE41 produziert nur das, was vorbestellt wurde, so dass
es kein Risiko von unverkauften Beständen oder im Lager gebundenem Geld gibt.

● Gesicherte Produktion: Die Finanzierung der gesamten Produktion ist durch den
Cash-Flow im Voraus gesichert und von etwaigen Gewinnen getrennt.

Totale Transparenz

Mit ihrem TTO-Label (Total Transparency on Origin) hat CODE41 die Transparenz in den
Mittelpunkt ihres Ansatzes gestellt. CODE41 legt die Produktionskosten und die für die
Rentabilität des Projekts erforderlichen Aufschläge klar dar, so dass sie sich auf das
konzentrieren können.

Wie werden die Stückzahlen für jede Edition festgelegt?
Für jede Kollektion legen wir die Stückzahl pro Charge in Abhängigkeit von der monatlichen
Produktionskapazität unserer Lieferanten fest. Im Fall der X41 werden es 800 Stück pro
Monat sein.
Während des Vorverkaufs wird, sobald die erste Charge ausverkauft ist, eine neue Charge
mit einem Liefertermin einen Monat später als die vorherige eröffnet. Für jede Edition
produzieren wir nur maximal 3 oder 4 Chargen.


